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Auf den ersten Seiten der Bibel nimmt
Gottes Geschichte mit den Menschen
ihren Anfang. Mitunter geht es
chaotisch und wild zu. Neid,
Missgunst, Brudermord. Sehnsüchtig
erwartete Mutterschaft, Unfruchtbar-
keit und Leihmutterschaft als Ausweg.
Es geht um die Dreiecksgeschichte von
Abraham, seiner Frau Sara und der
Magd Hagar. Sara ist unfruchtbar und
doch verheißt Gott ihr, dass Abraham
und sie ein großes Volk hervorbringen
werden. Als Sara des Wartens müde
wird, schickt sie ihren Mann zur Magd.
Hagars Name steht für das was sie ist:
eine Fremde. Sie darf keinen eigenen
Willen haben und mitreden schon gar
nicht. Nach dem alten Brauch hat sie
sich zu fügen. Wenn sie schwanger
wird und einen Sohn im Schoß Saras
zur Welt bringt, dann wird dieser der
legitime Erbe sein. Doch Hagar hält die
gegenseitigen Schmähungen und De-
mütigungen irgendwann nicht mehr
aus; sie flüchtet in die Wüste. Da
begegnet ihr Gottes Engel. Sie ist die
erste Frau der Bibel zu der ein Engel
Gottes spricht. Die Fremde wird in
ihrem Leid wahrgenommen, mit
Namen angesprochen und gefragt:
„Wo kommst du her und wo willst du
hin?“
Das Bild der Künstlerin Stefanie
Bahlinger (Titelbild) greift genau

diesen Moment auf. Inmitten der
Verzweiflung nähert sich Hagar der
Engel (blaue Gestalt). Noch ist sie in
ihrem Leid gefangen, doch Gottes Licht
strahlt auf sie und die Farben künden
von der Veränderung, die bevorsteht.
Was folgt, ist eine Verheißung des
Engels. Hagar wird einen Sohn gebären
und sein Name wird Ismael lauten, was
übersetzt „Gott hört“ bedeutet. Hagar,
Ismael und auch Gott haben „sprech-
ende Namen“ in dieser Geschichte.
Gott wird von Hagar „Du bist ein Gott,
der mich sieht“ genannt. Damit fasst
sie in Worte, was für sie so ungemein
wichtig und lebensverändernd gewor-
den ist. Gesehen, erstgenommen, an-
gesprochen werden.
Nun begleiten uns diese Worte als
Jahreslosung 2023. Wir sind einge-
laden die Erfahrung Hagars zu teilen.
Aus der Verzweiflung hinein in ein
neues Sein. Aus dem „mich sieht
niemand“, das mich kränkt, hinein in
eine veränderte Welt im Wissen, dass
es immer einen gibt, der mich sieht
und ernst nimmt – das ist Gott.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie diese
Erfahrung teilen können. Gott sieht
Sie. Gott hört Sie. Gott weiß, was in
Ihnen vorgeht. Mit dem Wissen,
gesehen zu werden, lässt sich vieles im
Leben besser meistern.

Ihre Pastorin Franziska Albrecht
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Wir danken allen Mitwirkenden, die uns die vielen schönen Highlights im
Jahr 2022 ermöglicht haben. Hier sehen Sie eine Auswahl dessen, was uns im
vergangenen Jahr bewegt hat und einige Bilder dazu.
- Januar: Musikgottesdienst „Lean on me“
- Februar: Predigtreihe Goe-West zu Personen des Neuen Testaments
- März: Weltgebetstag in der St. Martini-Kirche in Elliehausen
- Geburtstagsgottesdienst für unsere älteren Gemeindemitglieder
- Das Pfarrhaus hat neue Besitzer
- Anbau Gemeindehaus hat begonnen
- Passionsandachten „Sieben Wochen auf demWeg zum Kreuz“
- April: Abendmahlgottesdienst (Gründonnerstag) „Wir sind zum Mahl geladen“
- Familiengottesdienst Ostersonntag mit anschließender Ostereiersuche
- Konfirmationen in Elliehausen und Esebeck
- Restaurierung der Elliehäuser Kirchenorgel
- Mai: Freiluftgottesdienst am Himmelfahrtstag
- Juni: Freiluftgottesdienst mit Taufen auf dem Erdbeerfeld bei Familie Mecke
- Wochenausklang mit Geschichten von Andrea Lydia Stenzel und Musik
- 90 Jahre Kirchenchor-Jubiläum und 25-jähriges Chorleiterjubiläum
- Juli: Wochenausklang „It´s summertime“ mit dem Chor Belcanto
- Jahresempfang vom Ortsrat
- Picknick-Musik zumWochenausklang mit dem Gesangsduo Showtime
- Ein neues Gräberfeld auf dem Friedhof in Elliehausen entsteht
- August: Wochenausklang Filmmusik von der Orgel mit Dr. Gerd Bergemann
- Einschulungsgottesdienste
- September: endlich wieder Kirmes!
- Wochenausklang mit Polizei-Chor Göttingen und Singspaß für Kids
- Oktober: Erntedanksammlung der Konfis und Erntedankgottesdienst
- Wochenausklang mit Geschichten und Barockmusik in Esebeck
- Regionale Konfi-Freizeit in Hann-Münden „bekennen-glauben-feiern“
- November: Wochenausklang mit den „Midlife Ramblers“ in Elliehausen
- Wir machen uns auf den Weg zu einer neuen Gesamtkirchengemeinde
- Dezember: „Lebendiger Adventskalender“ in Holliebeck
- Richtfest des Anbau Gemeindehaus
- Heiligabendgottesdienste mit Krippenspiel, Christmette
- Musikalischer Festgottesdienst am 2. Weihnachtstag mit dem Kirchenchor



 

Hausärztliche Versorgung 

Dr. med. Katharina Wetzel, MPH 
Susanne Voß 
Dr. med. Iris Demmer 
Dr. med. Henriette Harms 
(Ärztin in Weiterbildung zur Allgemeinmedizin) 

Dr. med. Kerstin Schneider-Stach 
Fachärztin für Gynäkologie 

Medizinische Fachangestellte/medizinisches Personal: 
Karina Nowak (Krankenschwester, Praxismanagerin), 
Ludmilla Pfaff (Verah),  
Jenny Snape (Verah),  
Simone Schwarz,  
Jessica Pflueger 
Rrezarta Sheshivari  
Alexa Lange (Azubi 3. Lj.) 

Telefon: 0551 3707 44-0 
Fax      : 0551 3707 44-29 
www.praxisgesundbrunnen.de 
katharina.wetzel@praxisgesundbrunnen.de 

 

 

 

 

      
 
 

Feldtorweg 3, 37120 Bovenden 
Direkt am Friedhof   
Telefon 0551 – 900 366 55 
 
E-Mail: info@gesecus-bestattungen.de 
www.gesecus-bestattungen.de 
 
Bestattungen mit Herz. 

 

○ Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen       ○ Überführungen, Abschiednahmen 
○ Baumbestattungen im eigenen Garten (BaumFrieden)            ○ Bestattungsvorsorge                            
○ Trauerfeiern individuell gestaltet    ○ Trauerdrucksachen      ○ Erinnerungsschmuck 
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Liebe Leserinnen und Leser!
Wie sieht es im Inneren einer Seifen-
blase aus?
Wie entstehen Spiegelbilder?
Wie baut man aus drei Pyramiden
einen Würfel?
…
Im Herbst haben die „Ich bin Ich“
Kinder (das sind unsere
Vorschulkinder) das Forum Wissen in
Göttingen besucht, um genau diese
Fragen zu klären.
Das Mini-Mathematikum ist ein
besonderer Bereich im Forum Wissen
und speziell für 3- bis 8-jährige Kinder
entwickelt worden. Die Experimente
des Mini-Mathematikums folgen dem
Konzept des Mathematikums und sind
in Inhalt und Größe auf die jüngere
Altersgruppe abgestimmt.
In vielfältiger Weise werden die
Grundthemen der Mathematik
"Zahlen", "Formen" und "Muster"
erfahrbar gemacht.
Am Knobeltisch haben die Kinder zum
Beispiel versucht, eine Kugelpyramide
zusammenzubauen und bunt gefärbte
Quadrate richtig angeordnet.
Sie konnten Formen fühlen und sich
im Spiegelhäuschen unendlich oft von
allen Seiten sehen oder erstaunt
feststellen, dass der direkte Weg nicht
immer der schnellste ist.
Diese und viele weitere spannende

mathematische Experimente probier-
ten die Kinder an dem Tag aus!
Gern hätten wir Sie mit auf die Reise
durch Bilder genommen. Leider ist das
Fotografieren im Forum Wissen aber
nicht gestattet!

Darum hier eine kleine Aktion für Sie
und Ihre Kinder. Viele werden dieses
Spiel kennen:
Ich sehe was...
Material: Gegenstände in der Umwelt
Personen: ab 2
Anleitung: Dieses Spiel kann zu verschie-
denen mathematischen Inhalten gespielt
werden. Zum Bereich zu Formen und/oder
Körpern könnte es wie folgt gespielt
werden:
Ein Kind beginnt: „Ich sehe was, was du
nicht siehst und das ist ____ (rund, eckig,
viereckig, dreieckig, quadratisch, ...).“
oder
„Ich sehe was, was du nicht siehst und das
ist ein(e) ___ (Würfel, Quader, Zylinder,
Pyramide, Kugel, …).
Das Kind, das richtig geraten hat, stellt die
nächste Aufgabe.
Differenzierung: Komplexität der mög-
lichen Begriffe vorgeben. Anzahl möglicher
Formen oder möglicher Körper ein-
schränken;
Viel Spaß!

Außerdem…
…habenwir in der Adventszeit mit den
Kindergartenkinder und Eltern den
Weihnachtsmarkt in Göttingen be-
sucht. Die Busfahrt dorthin war für alle
schon sehr spannend. Lange waren wir
nicht mehr mit dem Bus unterwegs.
Auf dem Weihnachtsmarkt ange-

kommen, hatten alle Kinder dann die
Gelegenheit Karussell zu fahren.
Anschließend gab es für alle Kinder
einen wärmenden Kakao.

Mit freundlichen Grüßen aus der
evangelischen Kita,

Ihre Cosima Lavarino-Schelper

Umweltfreundliche Gebäudetechnik

  
  
  
   

Bruno Rosenhagen GmbH
Elliehäuser EAnger 9 · lliehausen · Tel.: 05 51/6 14 95
www.rosenhagen-gmbh.de · info@rosenhagen-gmbh.de

• BADEZIMMER AUS EINER HAND
• ÖL- / GASBRENNWERTTECHNIK
• WÄRMEPUMPEN • SOLARANLAGEN
• PELLET-/ HOLZHEIZUNG • KWK

Wir bauen auf Nachhaltigkeit
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Wir ahnen die Schönheit Taiwans
grüne Hügel
blaue Flüsse
wunderbare farbenfrohe
Orchideen-Vielfalt
Mikado-Fasan und
Schwarzgesichtslöffler
bedrohte Nationalvögel
Symbole für
Selbstvertrauen, Ausdauer und Stärke
die Frau links streckt sich intensiv
nach dem Licht aus
nach Gott
so viel Sehnsucht nach Liebe
und Frieden
die Mutter mit dem Kind
auf dem Rücken
faltet ihre Hände
im intensiven Gebet versunken

im Epheserbrief heißt es
„ich denke
in meinen Gebeten
an Euch“

Wo bin ich in diesem Bild?
Bete ich, denke ich im Gebet

an meine Schwestern weltweit?
Oder strecke ich mich aus?
Mit dem Wunsch nach Veränderung,
Freiheit, Liebe, Zukunft?
Oder ist beides in mir?
Ihr Frauen aus Taiwan macht mir Mut
zum Beten, Glauben und zum Handeln
Glaube bewegt

Ulrike Göken-Huismann

Glaube bewegt – Weltgebetstag 2023 aus Taiwan
Glaube bewegt
ZumWeltgebetstag 2023 aus Taiwan laden wir herzlich ein:
3. März um 18.30 Uhr
St. Martini Kirche Elliehausen

Konfirmationen 2023

Am 16. April werden in Elliehausen
konfirmiert:

Ina Marie Ahlbrecht
Louisa Hermann

Til Herwig
Paul Kästner

Erik Laurin Kluge
Lara Korroch

Eric Frank Lepple
Justin Patzlaff
Tony Pfeifer
Moritz Remy
Taya Wüstefeld

Am 23. April werden in Esebeck
konfirmiert:

Kira Boese
Raphael Jokusch
Talia Klinge

Malena Oelkers
Lia Janie Pullmann
Benjamin Wasmus

Lara Schnur

Neuer KU-Kurs 2023-2024
Für die Kirchengemeinden Holtensen,
Elliehausen-Esebeck und Hetjers-
hausen ist viel im Umbruch. Wir
planen in der nächsten Zeit die
Gründung einer Gesamtkirchen-
gemeinde für die sechs Dörfer an der
Autobahn und eine verstärkte
Zusammenarbeit im KU. Mit Unter-
stützung durch den Theologie-
studenten Alex Ohm wird vor den
Sommerferien ein neuer 1-jähriger
KU-Kurs starten. Momentan befinden
wir uns noch in der Planung.
Wahrscheinlich wird 1x pro Monat an
einen Samstagvormittag KU statt-
finden. Alle uns bekannten poten-

ziellen Konfirmandinnen und Konfir-
manden erhalten im April dazu
weitere Informationen per Post; diese
werden auch auf der Homepage
veröffentlicht.

Pastorin Franziska Albrecht

Wir gratulieren unseren diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden
herzlich zu ihrer Konfirmation und wünschen Gottes reichen Segen auf allen
ihren Wegen!



Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

21-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   121-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   1 01.07.2021   08:06:4701.07.2021   08:06:47

durch die 

Ev. -luth. Kirchengemeinde St. Martini

Elliehausen-Esebeck

vom 15. Mai bis 23. Mai 2023

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Rotes Häuschen beim Gemeindehaus

Orthwiesen 1

37079 Göttingen-Elliehausen

jeweils von 8.00 - 19.00 Uhr



Augenoptik am Theater
Augenoptikermeister Oliver Herlitschke

1-a-Augenoptiker 2019

Theaterplatz 7 · 37073 Göttingen · Tel.: 0551-999 52 96 · augenoptikamtheater@t-online.de

www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Marc Loibl e.K
www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Marc Loibl e.K

6. G Ö T T I N G E R
K U N D E N S P I E G E L

Untersucht: 8 City-Optiker
89,1 % Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 92,4 % (Platz 1)
Beratungsqualität: 90,2 % (Platz 1)

Preis-Leistungs-Verhältnis: 84,8 % (Platz 2)
Kundenbefragung: 01/2018

Befragte (City-Optiker) = 682 von N (Gesamt) = 909

�ür �hren  guten   �uftritt!

E-CHECK

Geprüft nach VDE.Nächster Prüftermin:

Ahlbrecht & Jacobsen oHGT. 0551 61474

Elektro- 
installation

Hausgeräte 
mit Service

Am Eikborn 34
37079 Gö./Elliehausen
Tel.: 05 51 / 6 14 74
info@ajelektro
www.ajelektro.de
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„Wir sind zumMahl geladen“ - heißt es
wieder am Gründonnerstag, 6. April,
18.30 Uhr in Elliehausen. Beate Bock
und Pastorin Franziska Albrecht
begrüßen Sie gern in der
St. Martinikirche zu einem medi-
tativen Gottesdienst mit Tischabend-
mahl.

Zummusikalischen Gottesdienst zur
Todesstunde Jesu laden wir am
Karfreitag, 7. April, 15 Uhr nach
Holtensen ein.
Ostersonntag findet in der
Bethlehemgemeinde um 10 Uhr ein
Gottesdienst mit anschließendem
Osterbrunch statt.

Der Familiengottesdienst am Oster-
montag, 10. April, um 10 Uhr mit
anschließender Ostereiersuche findet
in diesem Jahr in Esebeck statt! Wir
freuen uns auf alle, die zusammen mit
uns Tauf-Oster-Gottesdienst feiern
und danach Süßigkeiten suchen. Bitte
ein eigenes Körbchen mitbringen.

Auch 2023 laden wir wieder zu einem
Freiluftgottesdienst mit Taufen auf
den Erdbeerfeldern von Familie
Mecke ein. Infoabend dazu am
Mittwoch, 3. Mai, 19 Uhr im
Gemeindezentrum Holtensen (Im
Alten Dorfe 4).

In altbewährter Tradition laden wir
wie gewohnt zum Freiluftgottes-
dienst am Himmelfahrtstag –
18. Mai um 10 Uhr auf den
Sportplatz in Elliehausen ein.
Zusammen mit den Aktiven vom
Sportverein hoffen wir auf einen
geselligen Tag bei schönstem Wetter.

Wir laden alle ein, die vom 01.10.2022
bis zum 30.04.2023 81-84 Jahre alt
geworden sind. Zusammen mit dem
Besuchsdienst feiern wir am 7. Mai
um 10 Uhr in Esebeck den
Geburtstagsgottesdienst für die
Älteren.Wir freuen uns auf Sie und alle
Neugierigen, die mal vorbeischauen.

Am 14. Mai 2023 um 10 Uhr feiernwir
in der Elliehäuser Kirche die
Jubelkonfirmation. Seien Sie herzlich
dazu eingeladen!
Bitte helfen Sie uns weitere ehemalige
aus den Jahrgängen zu finden. Frau
Hölscher aus dem Gemeindebüro kann
Ihre Hilfe gebrauchen.

Wir laden Sie herzlich zu einem
musikalischen Abendgottesdienstes
des Chores „Lean on me“ am
Trinitatistag, 4. Juni, 18.30 Uhr in die
Elliehäuser Kirche ein. Freuen Sie
sich auf wunderbaren Chorgesang;
Prof. Wilk führt durch den
Gottesdienst.
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Datum Ellie-

hausen
Esebeck Holtensen Gr. Ellers-

hausen
Knut-
bühren

Hetjers-
hausen

Bethlehem Christus Frieden Jona St. Petri
Grone

05. März
Reminiscere

10 Uhr
P Misler

10 Uhr
P Reuter

11 Uhr
Pn Albrecht

15 Uhr
P Reuter

10 Uhr
P Kraus

10 Uhr
P Dr. Janssen

12. März
Okuli

10 Uhr
Jahresempfang

10 Uhr 10 Uhr
Vorstell. Konfis

10 Uhr
Vorstellung Konfis

19. März
Laetare

18.30 Uhr
Vorstellung Konf.

10 Uhr 11 Uhr 18 Uhr
Posaunen

14 Uhr
Verabsch. P. Kraus

26. März
Judika

18.30 Uhr
Einfach GD

11 Uhr
ABM

10 Uhr
L. Krüger

10 Uhr
Pn. Jäger

02. April
Palmsonntag

10 Uhr
Gold.Konfirmation

10 Uhr
L. Leonhardt

10 Uhr

06. April
Gründonnerstag

18.30 Uhr
Tisch ABM

18 Uhr
Tisch ABM

18 Uhr
Tisch ABM

18 Uhr 18 Uhr
Tisch ABM

07. April
Karfreitag

15.00 Uhr
musikal. Andacht

10 Uhr
ABM

11 Uhr 10 Uhr 10 Uhr

09. April
Ostersonntag

10 Uhr 11 Uhr 10 Uhr
anschl. Brunch

11 Uhr
anschl. Brunch

09.30 Uhr
anschl.Frühstück

10 Uhr
Kurz GD

10. April
Ostermontag

10 Uhr
Familien GD

10 Uhr

15. April
Samstag

18.30 Uhr
ABM GD

Konfirmanden

14 Uhr
Ordination
Pn Jäger

16. April
Quasimodogeniti

10 Uhr
Konfirmation

11 Uhr
Taufen

23. April
Misericordias Dom.

10 Uhr
Konfirmation

10 Uhr
ABM

11 Uhr 11 Uhr 10 Uhr

30. April
Jubilate

18.30 Uhr
Einfach GD

10 Uhr
Konfirmation

11 Uhr
Konfirmation

10 Uhr
ABM

18 Uhr
Taizé-Format

07. Mai
Cantate

10.00 Uhr
Geb. GD mit Chor

10 Uhr
Konfirmation

11 Uhr 10 Uhr
Taufen

10 Uhr
P.i.R. Kraus

14. Mai
Rogate

10 Uhr
Gold. Konfirmation

10 Uhr
Konfirmation

10 Uhr 10 Uhr
L. Krüger

18. Mai
Christi Himmelfahrt

10 Uhr
Sportplatz

11Uhr
Kirchplatz / Posaunen

21. Mai
Exaudi

18.30 Uhr
Einfach GD

11 Uhr 10 Uhr 10 Uhr

28. Mai
Pfingstsonntag

15 Uhr
Kurz GD Kaffeetafel

11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr
Tauffest

29. Mai
Pfingstmontag

10 Uhr
ABM



 

 

Wir stehen Ihnen bei seit über 100 Jahren

Trauer ist
intensiv 
prägend
persönli ch

intensiv 
prägend
persönli ch
prägend
persönli ch
prägend

in Kooperation mitwww.bestattungshaus-schneckenberger.de

NEU Bovenden-Lenglern

05593 / 9377437
Graseweg 18

Nörten-Hardenberg

05503 / 8089030
Göttinger Str. 19

neben der Bäckerei Tuchtfeld
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Liebe Gemeindemitglieder der Dörfer,
die Kirchenlandschaft verändert sich
rasend schnell. Wie bereits im letzten
Gemeindebrief erläutert, machen sich
die Dörfer unserer Region auf den
Weg, um gemeinsam eine Gesamt-
kirchengemeinde zu gründen. Dies ist
keine Fusion, sondern ein Zusammen-
schluss, bei dem die Körperschaft
öffentlichen Rechts jeder Mitglieds-
gemeinde erhalten bleibt. Wir (die
Kirchengemeinden Holtensen, Ellie-
hausen-Esebeck, und Hetjershausen
mit Gr. Ellershausen und Knutbühren)
bilden wahrscheinlich schon zum
Sommer gemeinsam eine neue
Gesamtkirchengemeinde, um uns für
die Zukunft mitgliederstark und
dorfverbunden aufzustellen.
Wir danken Ihnen für die zahlreichen
Zusendungen, was die Namensfindung
angeht. Wir sind mit allen Kirchenvor-
ständen in intensiven Beratungen, was
die vielfältigen Arbeitsbereiche und
Herausforderungen angeht. Zugleich
bedenken wir aber auch die Besonder-
heiten, die es in den einzelnen
Ortschaften zu bewahren gilt. Unser
Büro in Elliehausen wird weiterhin für
Sie die zentrale Anlaufstelle bleiben.
Wir hoffen, Sie bald in den neuen
Räumen begrüßen zu können.

Nicht nur wir als Gemeinden machen
uns auf den Weg, auch ich persönlich
mit meiner Familie schlage neue Weg
ein. Viele von Ihnen haben es
sicherlich schon gehört: ich werde in
der 2. Jahreshälfte die Kirchenge-
meinde verlassen und eine neue
Aufgabe als Superintendentin im
Kirchenkreis Hildesheimer Land-
Alfeld / Amtsbereich Elze wahr-
nehmen. Zusammen mit Katharina
Henking (vielen sicherlich aus ihrer
Göttinger Zeit in Rosdorf bekannt)
werde ich dann gemeinsam den
dortigen Kirchenkreis leiten.
Ich danke Ihnen für die vielfältigen
Begegnungen, das intensive Beraten
und Entwickeln von zukunftsfähigen
Strukturen, die tatkräftige Unter-
stützung und die inspirierenden
Impulse für die Gemeindearbeit. Auch
wenn eine Zeit des Umbruchs immer
mit Unsicherheiten einhergeht, bin ich
doch zuversichtlich, dass Sie mit den
vielen Engagierten in den Orten
gemeinsam die Herausforderungen
bewältigen werden. Dafür wünsche ich
weiterhin gutes Gelingen. Und da ich
noch einige Zeit da sein werde, werden
wir uns sicherlich noch über den Weg
laufen. Bleiben Sie behütet.

Ihre Pastorin Franziska Albrecht

Wir machen uns auf den Weg … Jana Jäger ist das neue Gesicht für Grone

Moin,
mit diesem norddeutschen Gruß
meiner Geburtsstadt Kiel, grüße ich Sie
ganz herzlich! Mein Name ist Jana
Jäger und zum 1. Februar 2023 habe
ich meinen Dienst als Pastorin in der
St. Petri Kirchengemeinde Grone
begonnen.
Geboren und aufgewachsen bin ich in
Kiel. Nach meiner Ausbildung zur
Sozialpädagogischen Assistentin bin
ich nach Hannover gegangen, um dort
Religionspädagogik und Diakonie so-
wie Soziale Arbeit zu studieren. Nach
dem Abschluss des Studiums habe ich
als Berufspraktikantin bei der Ev.
Stadtakademie und der der Ev. Fa-
milienbildungsstätte gearbeitet. Diese
Zeit war sehr prägend für mich und
hat denWunsch bestärkt, Theologie zu
studieren, weshalb ich kurz darauf

nach Göttingen gezogen bin. Dort habe
ich meinen Mann kennengelernt. Wir
sind verheiratet und 2018 wurde unser
Sohn geboren.
Ich komme zu Ihnen in einer Zeit des
Wandels und der Umbrüche. Verän-
derungen können Aufwind geben für
die Zukunft, aber auch ängstigen, weil
eine gewisse Unsicherheit sie be-
gleitet. Gemeinsam möchte ich mich
mit Ihnen in der Region auf den Weg
machen, um die Herausforderungen
des Wandels zu gestalten. Kirchen-
gemeinden wachsen zusammen und
das bedeutet: Gemeinsam Neues
entstehen lassen, vielleicht ein paar
Wagnisse eingehen, aber auch lieb
gewonnenes bewahren und Tradi-
tionen behüten. Ich freue mich auf die
Zusammenarbeit und gemeinsam mit
Ihnen diese spannende Zeit zu
gestalten.
Herzlich einladen möchte ich Sie
schon jetzt zu meiner Ordination am
15. April um 14 Uhr in der St. Petri
Kirche in Grone. Regionalbischöfin
Adelheid Ruck-Schröder wird mich an
diesem Tag in einem Gottesdienst zur
Pastorin ordinieren und im Anschluss
wird Zeit für Begegnung sein.
Ich freue mich, wenn Sie dabei sind!
Herzliche Grüße Ihre/Eure Pastorin Jana Jäger
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… Siegfried Bock

Man nennt sie auch die „Helfenden
Hände der Kirche“. Menschen, die eine
sinnvolle Tätigkeit, auch Ehrenamt
genannt, während oder nach ihrem
Berufsleben, in ihrer Gemeinde aus-
üben. Sie ist für viele sinnstiftend,
erfüllend, eine Bereicherung für einen
selbst und das soziale Miteinander.
Und ohne diese Hilfe von außen,
würde die Kirchengemeinde nicht
funktionieren.
Geboren wurde Herr Bock in
Mecklenburg-Vorpommern im Kreis
Rostock, kam dann nach der Flucht mit
sieben Jahren nach Ostfriesland, wo er
in Großheide (Grootheid = ostfriesisch-
es Platt) seine Kindheit bis zum 14.
Lebensjahr verbrachte. Der leichte

ostfriesische Dialekt ist auch heute
noch, bei genauem Hinhören, zu
vernehmen.
Die Versetzung des Vaters, ein Lehrer,
brachte ihn dann nach Göttingen. Es
folgten Schulabschluss, die Ausbildung
bei Bosch und der Wehrdienst.
Am 1. Weihnachtstag 1972 lernte Herr
Bock dann seine Frau Beate kennen.
Durch die Insolvenz seines Arbeit-
gebers begann ein neues Kapitel. Da
Herr Bock für sich und seine Familie
einen krisenfesten Arbeitgeber wollte,
ging er zur, damals noch, Deutschen
Bundesbahn und machte dort eine
Ausbildung zum Signaltechniker und
wurde später verbeamtet.
1974 folgten die Eheschließung und
der Umzug nach Braunschweig. Zwei
Jahre später kam die Tochter und 1979
der Sohn zur Welt. Zu dieser Zeit
wurden für den Ausbau der ICE-
Strecke in und um Göttingen Tech-
niker gesucht, Herr Bock bewarb sich,
und so folgte 1981 der Umzug zurück
nach Göttingen, nun in die Eisen-
bahnersiedlung in Grone. Dort ge-
hörten zahlreiche Pflegekinder über
fast dreißig Jahre zum Familienleben
der Bocks.
Kurz vor der Pensionierung, dann 2010
der Umzug nach Esebeck, in eine

gemütliche Eigentumswohnung mit
Garten und großem Hund.
Vor etwa 10 Jahren ist er durch seine
Ehefrau Beate, die seit vielen Jahren
sehr engagiert ehrenamtlich in der
Kirchengemeinde tätig ist, zur
„helfenden Hand“ geworden.
Und damit begann das „große
Dilemma“, wie mir Herr Bock lachend
und mit einem Augenzwinkern,
erzählt: es fing mit einem „JA KLAR-
mache ich“ an und da er immer noch
nicht NEIN-Sagen könne, sei es
manchmal schon „viel Arbeit“, die da
auf ihn zukomme, die ihm aber Freude
bereite und ihm ein Gefühl des Einge-
bundenseins gebe. Durch seine Aus-
bildung und Berufserfahrung ist Herr

Bock auch bestens prädestiniert für
Reparatur- und Elektroarbeiten
jeglicher Art. Und beim Spaziergang
mit dem Hund „Nacho“ werden
nebenbei auch noch Kirchenbriefe
ausgetragen. Für die leidenschaftliche
Hilfs- und Einsatzbereitschaft, mit der
Herr Bock die Kirche unterstützt,
können wir ihm nicht oft genug
danken!
Jeder, der sich sozial in und für die
Kirchengemeinde engagieren möchte,
kann sich gerne im Sekretariatsbüro,
beim Kirchenvorstand oder direkt bei
Frau Pastorin Albrecht informieren.
„Helfende Hände“ werden immer
gesucht und gerne gesehen!

Carmen Dernedde

Ab Juni 2023 soll unsere neue Reihe
Wochenausklang wieder starten.
Freitagabends zwischen Abendbrot
und Tagesschau (ab 18.30 Uhr) öffnen
wir unsere Kirchen für Musikerinnen
und Musiker aller Stilrichtungen. In
diesem Jahr übernimmt die
Organisation und Koordination
dankenswerterweise Olaf Lesemann.
Wollen Sie mitmachen?Wir freuen uns
sehr! Melden Sie sich für die Details
bitte bei Olaf Lesemann.
Email: wochenausklang@yahoo.com
Tel: 01573-573 8686

Wochenausklang - wir suchen Sie!
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Im Winter sterbe ich mir ab, meine
Hände, meine Füße, alles wird taub,
mein Gesicht, das ich dem Wind
entgegenhalte, erstarrt zu einer
bleichen Maske. Ich falle in eine Art
Winterschlaf. Meine Sinne ruhen im
Standby-Modus. So geht es, bis ich die
ersten Kraniche höre. Ihr Ruf ist wie
ein Wecker, ihre Botschaft ist wie ein
Versprechen, das sich erfüllt. Ich öffne
das Fenster und wittere in der Luft,
denn ich erinnere mich wieder, dass
ich eine Nase habe. Die Luft riecht
nach Honig. Ich hebe meine Augen auf
zu den Bergen und sehe, dass der graue
Himmel aufgebrochen ist, ein
strahlendes Blau fließt wie Tinte
daraus hervor. Ich begreife wieder,
was Sehen ist. Ein Ton erreicht meine
Ohren, die sich sofort spitzen wie bei
einem Hund, denn sie hören wieder,
was sie lange nichtmehr gehört haben,
die ersten Vögel stimmen ihre mehr-
stimmigen Frühlingslieder an, Duette
und Terzette, ein Jubeln und Trillern,
ein Zwitschern und Keckern, mit
immer demselben, jauchzenden
Refrain, der klingt wie das Jubeln des
Bräutigams aus dem Hohelied im Alten
Testament: „Steh auf, meine Freundin,
meine Schöne, und komm her! Denn
siehe, der Winter ist vergangen, der

Regen ist vorbei und dahin. Die
Blumen sind aufgegangen, der Lenz ist
herbeigekommen, und die Turteltaube
lässt sich hören in unserem Lande“.
Vor einigen Jahren erlebte ich in der
Nähe von Weimar einen besonderen
Ostergottesdienst. Kinder spielten die
Ostergeschichte nach. Ein kleiner
Junge, der den Engel am Grab dar-
stellte, hob die Hände und rief „Er ist
wahrhaftig aufgestanden“, was uns
alle zum Lachen brachte, aber auch
zum Nachdenken. Denn was ist die
Auferstehung anderes als ein
Aufstehen nach einem langen
Winterschlaf? Noch bin ich schlaf-
trunken von der Last des Winters, aber
je heller die Tage werden, desto
wacher werde ich, recke und strecke
mich, spüre wie dieMaske, zu dermein
Gesicht erstarrt war, reißt, wie der
Wind sanft die empfindliche Haut
darunter streichelt. Mein Mund dehnt
sich zu einem Lächeln aus. Was ist los,
fragt eine Freundin. Du wirkst auf
einmal so anders. Es ist nichts, sage
ich, ich bin nur gerade aufgestanden.
Im Grunde ist auch wirklich nichts
passiert. Die Welt ist dieselbe
geblieben wie gestern, die Klima-
katastrophe ist nicht weniger
bedrohlich als vorher, der Krieg ist zur

Auferstehung Normalität geworden. Nicht die Welt
ist anders geworden. Ich bin anders
geworden. Ich stoße beim Gehen nicht
mehr auf Widerstand, mein Fuß federt
weich ab, ich hüpfe beschwingt durch

die Tage, ich sehe, höre, rieche und
schmecke die Welt wieder. Der
Standby-Modus ist vorüber. Ich bin
wahrhaftig aufgestanden.

Andrea Lydia Stenzel
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Elliehausen Esebeck
01.03. Ilse Kluckow 75 J.
02.03. Helmut Freynick 70 J.
04.03. Karl-Heinz Hille 81 J.
06.03. Ingeborg Brückner 75 J.
08.03. Wolfgang Koch 74 J.
11.03. Ernst-Jürgen Ludwig 70 J.
13.03. Birgit Schober 76 J.
14.03. Luise Brabänder 84 J.
17.03. Angelika Klapproth 78 J.
17.03. Monika Borchert 74 J.
24.03. Rosemarie Ahlbrecht 85 J.
29.03. Rotraud Klatt 85 J.
30.03. Ingrid Hille 82 J.

04.04. Eva Ahlbrecht 85 J.
09.04. Ina Möller 80 J.
12.04. Karl Freise 88 J.
15.04. Hans-Peter Böhmer 83 J.
15.04. Reinhard Borchert 75 J.
16.04. Dr. Gerd Kobabe 94 J.
19.04. Wolfgang Kuhnert 70 J.
23.04. Gertrud Stobbe 93 J.
24.04. Winfried Lepple 87 J.

24.04. Dr. Heinz Neun 86 J.
25.04. Karl-Heinz Wentrot 71 J.
26.04. Ilse Hundesrügge 83 J.
30.04. Arno Kowalski 82 J.

05.05. Doris Oberdiek 70 J.
06.05. Dr. Barbara

Scheuermann 77 J.
13.05. Dagmar Schindewolf 70 J.
14.05. Eduard Reinecke 85 J.
14.05. Wolf-Dieter Ritgen 81 J.
15.05. Jutta Liedtke 82 J.
18.05. Karl-Heinz Schlüter 74 J.
19.05. Reiner Ahlbrecht 72 J.
22.05. Erika Falkenberg 82 J.
24.05. Hannelore Schmidt 75 J.
27.05. Melita Lach 81 J.
27.05. Heinz-Günter Neumann75 J.
28.05. Günther Ahlbrecht 95 J.
28.05. Ursula Kiehne 75 J.
30.05. Karin Junghänel 81 J.
30.05. Christa Arnold 76 J.
30.05. Rosel Herting 76 J.

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern herzlich und wünschen
alles Gute. Bleiben Sie gesund, fröhlich und behütet unter Gottes
Segen.
Hinweis: Wir veröffentlichen im Gemeindebrief die Namen und das Alter jedes
Gemeindegliedes, welches 70 Jahre oder älter wird.Wenn Sie das nicht wünschen, melden
Sie sich bitte bis zum Redaktionsschluss im Gemeindebüro bei Frau Hölscher oder beim
Redaktionsteam. Vielen Dank!

06.03. Doris Wadephul 82 J.
14.03. Leni Wiesenmüller 85 J.
18.03. Rolf Beier 82 J.
23.03. Harald Voigt 79 J.
24.03. Gudrun Spörhase 75 J.
25.03. Helmut Schlieper 75 J.

24.04. Heidemarie Beier 80 J.
25.04. Vera Voigt 78 J.

03.05. Willi Prodöhl 71 J.
07.05. Lothar Fiebelkorn 74 J.
16.05. Hermann Uhlendorf 86 J.
28.05. Irmgard Werner 92 J.
29.05. Friedel Heidrich 70 J.
29.05. Gerhard Werner 70 J.
30.05. Almut Luther 80 J.
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Wir brauchen Ihre Hilfe! – Bitte spenden Sie für die
Inneneinrichtung des neuen Gemeindehauses.
Liebe Gemeinde,
der Neubau ist finanziert, doch wir
haben kaum Geld, um die Innenein-
richtung anzuschaffen. Die Büros
brauchen Schränke, Tische und Stühle.
Darüber hinaus muss die Technik auf
den neuesten Stand gebracht werden.
Auch der Besprechungsraum braucht
Materialschränke, Tische und Stühle.
Und natürlich soll die neue Küche mit

angemessenen Geräten und Küchen-
schränken ausgerüstet werden.
Bitte helfen Sie uns bei der
Finanzierung und spenden Sie uns
Geld für das bewegliche Mobiliar und
die Einrichtungsgegenstände im neu-
en Gemeindehausanbau.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Pastorin Franziska Albrecht
und der Kirchenvorstand

Kontonummer für Spenden

Kirchenkreisamt Göttingen

IBAN: DE77 2605 0001 0000 0008 28

BIC: NOLADE21GOE Sparkasse Göttingen

Zweck: Einrichtungsgegenstände Neubau KG Elliehausen-Esebeck

Wir mussten uns verabschieden:
Am 10. November verstarb unser Bruder Karl-Heinz Riechers im
Alter von 89 Jahren. Er wurde am 8. Dezember auf dem Friedhof
Elliehausen kirchlich beigesetzt. Die Trauerfeier stand unter dem
Geleitwort aus Josua 1,5b: „Denn Gott spricht: Ich lasse dich nicht
fallen und ich verlasse dich nicht.“

Am 16. November verstarb unsere Schwester Gisela Kopp-
Rakebrandt, geb. Kopp im Alter von 86 Jahren. Sie wurde am
15. Dezember auf dem Friedhof in Harste kirchlich beigesetzt. Die
Trauerfeier stand unter dem Geleitwort aus Johannes 8,12: „Ich bin
das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht wandeln in der
Finsternis, sondern das Licht des Lebens haben.“

Aus 14. Januar verstarb unser Bruder Adolf Ahlbrecht im Alter von
88 Jahren. Er wurde am 3. Februar auf dem Friedhof Elliehausen
kirchlich beigesetzt. Die Trauerfeier stand unter dem Geleitwort aus
Jesaja 43,1: „So spricht der Herr: Fürchte dich nicht, denn ich habe
dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“

Am 15. Januar verstarb unsere Schwester Marianne Blech, geb.
Wagner im Alter von 95 Jahren. Sie wurde am 10. Februar auf dem
Friedhof Elliehausen kirchlich beigesetzt. Die Trauerfeier stand unter
dem Geleitwort aus Psalm 23,1: „Der Herr ist mein Hirte, mir wird
nichts mangeln.“

Am 24. Januar verstarb unsere Schwester Irmgard Hillebrand, geb.
Schwark im Alter von 93 Jahren. Sie wurde am 13. Februar auf dem
Friedhof Elliehausen kirchlich beigesetzt. Die Trauerfeier stand unter
dem Geleitwort aus Johannes 16,22: „Ihr habt nun Traurigkeit; aber
ich will euch wiedersehen, und euer Herz soll sich freuen, und eure
Freude soll niemand von euch nehmen.
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Besuchsdienst
Mittwoch, 17. Mai 14 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Kontakt: Heidi Fest (0551 6338809)

Musikalische Orgelandachten mit Dr. Gerd Bergemann
Freitag, 21. April 18.30 Uhr Kirche Elliehausen
Kontakt: Dr. Gerd Bergemann (gebergemann@web.de)

Kirchenchor unter der Leitung von Ditmar Wiederhold
Jeden Mittwoch 19.30 - 21.00 Uhr Kirche Elliehausen

oder Kirche Esebeck
Wer Freude an Musik hat, ist jederzeit herzlich eingeladen.
Kontakt: Ditmar Wiederhold (0551 86168)

Organisation Reihe Wochenausklang
Olaf Lesemann
Email: wochenausklang@yahoo.com
Tel: 01573-573 8686

Gesprächskreis Glauben
Montag, 20. März 19.30 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Montag, 17. April 19.30 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Montag, 15. Mai 19.30 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Kontakt: Almut Luther (0551 64152) und Pastorin Franziska Albrecht

Kirchenvorstandssitzungen
Montag, 20.03. und Mittwoch, 03.05. jeweils um 19.30 Uhr im
Obergeschoss des Gemeindehauses Elliehausen. Bitte informieren Sie
sich bei der Vorsitzenden (falls sich Zeit und Ort ändern sollten) und
melden Sie sich an. Vielen Dank!
Kontakt: Vorsitzende Sandra Sohnrey (0551 631828)



EV. -LUTH. KIRCHENGEMEINDE ELLIEHAUSEN-ESEBEC
ST. MARTINIKIRCHE ELLIEHAUSEN ST. PANKRATIUSKIRCHE ESEBECK

Pastorin Franziska Albrecht Tel: 0551 70891793
Email: franziska.albrecht@evlka.de

Gemeindebüro Sekretärin: Martina Hölscher
Orthwiesen 1, 37079 Göttingen Tel: 0551 61655 Fax: 0551 5053912
Internet: elliehausen.wir-e.de Email: kg.elliehausen@evlka.de
Sprechzeiten: Montag 8.30-10.00 Uhr, Mittwoch 17.00-18.30 Uhr

und nach Vereinbarung

Küsterin Elliehausen vakant
Küsterin Esebeck Martina Hölscher Tel: 0551 82083820
Organist Michael Rupprecht-Null
Organistin Simone Wunsch Tel: 0551 28044179
Kirchenchorleiter Ditmar Wiederhold Tel: 0551 96168
Wochenausklang Olaf Lesemann Tel: 01573-573 8686

Email: wochenausklang@yahoo.com
Friedhofspfleger Mario Teuteberg

Ev. Kita Elliehausen Leitung: Cosima Lavarino-Schelper
Südring 8, 37079 Göttingen Tel. 0551 61552
Internet: ev-kita-elliehausen.wir-e.de Email: kita.elliehausen@evlka.de

Kirchenvorstand
Vorsitzende Sandra Sohnrey Tel: 0551 631828
Pastorin Franziska Albrecht Tel: 0551 70891793
Beate Bock Tel: 0551 66062
Heidi Fest Tel: 0551 6338809
Michael Marx Tel: 0551 631684
Lothar Ohm-Schrader mobil: 0171 7372776

Kostenlose Telefonnummern
Telefonseelsorge Tel: 0800 111 0110
Nummer gegen Kummer für Kinder und Jugendliche Tel: 116 111
Elternsorgentelefon Tel: 0800 111 0550
Hilfe bei sexueller Gewalt Tel: 0800 22 55 530


